
 
 
 
 
 

Staatlich anerkannter  
Fortbildungslehrgang für Immissionsschutz- und Störfallbeauftragte 

im Sinne von § 9 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV   1 
 
 

Donnerstag, 4. Juli 2013, 9:30 h bis ca. 16:15 h 
Meeting Center der Firma KANZAN Spezialpapiere GmbH  

Nippesstraße 5, 52349 Düren 
 
 
 

Veranstaltungsprogramm 
 
 
 
 
 

1. Erforderliche Angaben im Sicherheitsbericht am Beispiel der Prozessleittechnik 
  
Oberregierungsrat Dipl.-Ing. Josef Kuboth, Dezernent FB 74 - Umwelttechnik und Anlagensicherheit 
für Chemie und Mineralölraffination, Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW, 
Essen 
 
(ca. 9:30 h bis 10:30 h, inkl. Diskussion) 
 
 
2. Die Umsetzung der Industrieemissionsrichtlinie aus rechtlicher Sicht 
 

− Mantelgesetz 
− Mantelverordnung (4. und 9. BImSchV, IZÜV usw.) 
− Sektorenverordnung (13.,17. und 31. BImSchV) 
− Begriff der Emissionsbandbreiten 

 
Regierungsdirektor Achim Halmschlag, Bezirksregierung Köln, Dez. 53 – Immissionsschutz 
einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz, Aachen 
 
(ca. 10:30 h bis 11:15 h, inkl. Diskussion) 

 
 

Pause 
(11:15 h bis 11:30 h) 
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3. Die neuen Regelungen zur Umsetzung der Industrieemissionsrichtlinie zur behördlichen
 Überwachung 
 

− Regelungen in Nordrhein-Westfalen 
− systematische Beurteilung von Umweltrisiken 
− Bedeutung einer EMAS-Eintragung 
− Checklisten für Umweltinspektionen 
− Veröffentlichung des Inspektionsberichts 

 
Dipl.-Ing. Thomas Terstappen, Bezirksregierung Köln, Dez. 53 – Immissionsschutz, Aachen 
 
(ca. 11:30 h bis 12:15 h, inkl. Diskussion) 
 
 

Mittagspause 
(12:15 h bis 13:15 h) 

 
 

4. Nachweis der sicheren Verwendung von registrierten Chemikalien im Betrieb 
- Auswirkungen auf die immissionsschutzrechtliche Genehmigungssituation   

 
Dr. Heinz Herzog, CIS Herzog-Chemie : Innovation : Sicherheit, Herzogenrath 
 
(ca. 13:15 h bis 14:15 h, inkl. Diskussion) 
 
 
5. Die neue Pflicht zur Untersuchung des Ausgangszustands gemäß § 10 Abs. 1 a BImSchG  
 aus rechtlicher Sicht 
 

− Verhältnis zu bestehenden bodenschutzrechtlichen Regelungen 
 
Rechtsanwalt Dr. Stefan Cuypers, Geschäftsführer IWU e.V., Düren 
 
(ca. 14:15 h bis 15:00 h inkl. Diskussion) 
 
 

Pause 
(15:00 h bis 15:15 h) 

 
 

6. Die Untersuchung des Ausgangszustands aus naturwissenschaftlich-technischer Sicht 
 

− Errichtung einer neuen Produktionsstätte auf einem ehemaligen Industriestandort  
 (Flächenrecycling) 

 
Dipl.-Geol. Dr. Christoph Gerlach, Ingenieurgesellschaft Kutsch GmbH, Kreuzau-Stockheim 
 
(ca. 15:15 h bis 16:00 h, inkl. Diskussion) 
 
 
7. Immissionsschutzrechtliche Abrundung 
 

− Kurzdarstellung des Entwurfs der ersten Verordnung zur Änderung der Störfallverordnung 
 zur Umsetzung der Seveso-III-Richtlinie vom 11.04.2013 

 
Rechtsanwalt Dr. Stefan Cuypers, Geschäftsführer IWU e.V., Düren 
 
(ca. 16:00 h bis 16:15 h) 


